
Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V.

Baden-Württemberg

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen
wir Verantwortung
Der Albert-Schweitzer-Kinderdorfverein
Baden-Württemberg stellt sich vor

Kontakt

Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. 
Margarete-Gutöhrlein-Straße 21 
74638 Waldenburg

Telefon: 0 79 42 / 91 80-0 
Telefax: 0 79 42 / 91 80-50
E-Mail: info@albert-schweitzer-kinderdorf.de 
Internet: www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Spendenkonto 1093002
VR Bank SHA, BLZ 622 901 10
IBAN: DE57 6229 0110 0001 0930 02, BIC: GENODES1SHA

Wandern Sie gerne?
Der Albert-Schweitzer-Weg

Die Stadt Waldenburg mit ihrer Lage auf 504 m Höhe bietet 

einen wunderschönen Panoramablick ins Hohenloher Land. 

Rund um Waldenburg sind ideale Wanderwege. Auf dem 

Gelände des Albert-Schweitzer-Kinderdorfes informieren 

Schautafeln Besucher über die Geschichte und das Selbst-

verständnis des Kinderdorfes. Auf verschiedenen Tafeln 

lesen Sie über die Persönlichkeiten, die das Kinderdorf 

geprägt und gegründet haben.

Wir zeigen Ihnen oder Besuchergruppen auch gerne 

persönlich das Albert-Schweitzer-Kinderdorf. Hierzu bitten 

wir um kurze Terminabsprache – vielen Dank!
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Mit Ihrer Hilfe tun Sie viel Gutes!

Die Aufzählung soll einen Eindruck vermitteln, wofür wir 

Spendengelder verwenden.

25 Euro
Kinder malen sehr gerne, hierzu brauchen wir laufend 

Malbücher, Buntstifte, Malkreide und vieles mehr. 

50 Euro
Spielgeräte nutzen sich ab und müssen gewartet und 

repariert werden. Auch das eine oder andere neue 

Spielgerät will finanziert sein.

150 Euro
Viele Kinder haben Schlimmes erlebt und müssen 

pädagogisch intensiv betreut werden. Mit ihrer Hilfe tun 

Sie viel Gutes für die pädagogische Betreuung.
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WALDENBURG!

„Zu meinem 70. Geburtstag habe ich 

bewusst auf Geschenke verzichtet 

und meine Gäste gebeten, für das 

Albert-Schweitzer-Kinderdorf zu 

geben. Die können das Geld sicher 

gut gebrauchen und es ist zum 

Wohle von Kindern, die ja nicht 

gerade auf der Sonnenseite des 

Lebens stehen.“

Luise K. aus Öhringen

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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Mit insgesamt acht Familien ist die Dorfgemeinschaft stark 

und lebendig. Die Familien leben in freistehenden Häusern, 

die jungen Menschen erleben ein hohes Maß an Stabilität, 

Verlässlichkeit und Orientierung sowie Sicherheit und 

Schutz. Gemeinsame Mahlzeiten, Freizeit, Feste und 

Urlaube fördern die Entwicklung einer familiären Atmo-

sphäre, die Halt gibt. Die Familien werden durch Fach-

kräfte in ihrer Arbeit unterstützt.

Hilfe nur dank Ihrer Unterstützung
Immer mehr Kinder kommen aus schwierigen Notlagen zu 

uns. Bei der Finanzierung unserer wachsenden Aufgaben 

sind wir verstärkt auf private Unterstützung angewiesen. 

Zwei Beispiele unserer vielfältigen finanziellen Herausfor-

derungen: Eine neue Kinderdorffamilie mit sieben Kindern 

muss ausgestattet werden. Kinderzimmer müssen einge-

richtet und Spielsachen besorgt werden für sieben 

aufgenommene Kinder. Die pädagogische Betreuung muss 

sichergestellt werden, ist aber aufwändig und teuer. 

Darüber hinaus fördern wir jedes einzelne Kind so indivi-

duell wie möglich, zum Beispiel mit Musik- und Kunst-

therapie.

Jeder Euro zählt und verhilft unseren Kindern zu mehr 

Hoffnung und Normalität. Bitte unterstützen Sie unsere 

Arbeit mit einer Spende oder werden Sie Mitglied im 

Albert-Schweitzer-Kinderdorfverein.

Eine Vision wird Wirklichkeit
Margarete Gutöhrlein gründete 1957 das erste 

Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Deutschland, der berühmte 

Friedensnobelpreisträger übernahm persönlich die 

Namenspatenschaft.

Hier finden Kinder eine neue Heimat und Geborgenheit
In unseren Kinderdorffamilien finden bis zu sieben Kinder 

einen neuen Ort für Liebe, Wärme und Geborgenheit. Einige 

der Kinder haben Schlimmes erlebt und brauchen beson-

ders viel Aufmerksamkeit, um das Erlebte zu verarbeiten. 

Die liebevolle Zuwendung der Kindereltern und ganz 

besonders der Profimütter gibt den Kindern neuen Halt und 

ein Gefühl der Sicherheit.

Jedes Kind hat ein Anrecht darauf, in Liebe und Geborgen-

heit aufzuwachsen, sich in Ruhe zu entwickeln, zu reifen 

und seine Fähigkeiten zu entfalten. Viele Kinder erleben vor 

ihrer Aufnahme eine andere Realität. Ihnen wird die Chance 

auf eine normale Entwicklung genommen. Einige Kinder 

sind traumatisiert, viele können sich nicht altersgerecht 

entwickeln.

Wolfgang Bartole   

Mitglied des Vorstandes

Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich willkommen im Albert-Schweitzer-Kinderdorf 

Baden-Württemberg im wunderschönen Luftkurort 

Waldenburg.

Seit über 57 Jahren übernehmen wir Verantwortung für 

Kinder, die aus verschiedenen Gründen nicht mehr bei ihren 

leiblichen Eltern bleiben können. Wir bieten den Kindern ein 

neues Zuhause.

Albert Schweitzers Leitmotiv „Ehrfurcht vor dem Leben“ ist 

bei uns noch heute spürbar. Dank stabiler und langfristiger 

Bindungen in den Familien können die Kinder eine eigene 

Persönlichkeit entwickeln und reifen so zu eigenständigen 

Persönlichkeiten heran.

Machen Sie sich selbst ein Bild vom Leben im 

Albert-Schweitzer-Kinderdorf und besuchen 

Sie uns doch einfach mal in Waldenburg. 

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Heinrich Schüz

Mitglied des Vorstandes
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Albert Schweitzer

„Wie oft habe ich mir gesagt,

dass in einem Kinderherzen viel mehr vorgeht,

als es ahnen lässt.“

HERZLICH

WILLKOMMEN
IN

WALDENBURG!
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